
Vorträge in der Mediathek

Die Vorträge im Deutschunterricht wurden durch die vielen technischen 
Hilfsmittel relativ vielfältig und interessant. Zur Verfügung standen das 
Whiteboard, der Beamer, und der Hellraumprojektor. Ausserdem war da einige 
Tische. Die Powerpoint-Präsentation war das weitaus häufigste Hilfsmittel. Von 
der Tribüne aus, konnten die Zuhörer sehr gut auf den Vortragenden sehen.

Dank der Vorbereitungszeit, die etwa zwei bis drei Wochen dauerte, konnten 
wir uns relativ gut auf die Vorträge vorbereiten.

Vor der Klasse zu stehen, lief viel besser als ich erwartet hatte. Zum Teil wurde 
geredet, geflüstert oder französisch gelernt, während man sein Hobby 
vorstellte, doch insgesamt war es genug ruhig beim Vortrag.

In der Mediathek ist es ein völlig anderes Gefühl eine Präsentation zu halten 
und zu erleben. Der Raum ist viel grösser und die Tribüne verleiht freien Blick 
auf den Vortragenden beziehungsweise auf das Publikum.


